
Storchenfreunde haben eine Heimat
VEREINSGRÜNDUNG Inge Precht und Udo Hilfers suchen Naturfreunde als Fördermitglieder

Die Körperschaft ist als
gemeinnützig und beson-
ders förderungswürdig
anerkannt. Schwerpunkt-
mäßig kümmert sich der
Verein um Wildtiere.

VON JAN LEHMANN

BERNE - Es geht um die Stor-
chenstation in Glüsing aber
nicht nur um sie. Der über
die Gemeindegrenzen hinaus
bekannte Storchenvater Udo
Hilfers hat mit 15 weiteren Na-
turfreunden den Verein Stor-
chenpflegestation Weser-
marsch ins Leben gerufen.

Inzwischen gehören 20 Mit-
glieder dem Verein an, Hilfers
hofft darauf, dass die Zahl der
Förderer weiter wächst. Inge
Precht aus Oldenburg ist die
Vorsitzende, Hilfers selbst
Stellvertreter. Vereinssitz ist
die Storchenpflegestation,
Storchenweg 6, in Berne.

„Es geht nicht nur um den
Storch, sondern um den Tier-
schutz allgemein. Einen
Schwerpunkt bilden dabei
aber die Wildtiere", umreißt
Udo Hilfers den Vereins-
zweck. Wichtig ist ihm, die In-
teressen der Naturfreunde zu
bündeln. Die neue Körper-
schaft ist berechtigt, Spenden
entgegenzunehmen und Zu-
wendungsbestätigungen aus-
zustellen. Dies sei bislang
durch andere Organisationen
erfolgt.

Der Förderverein will aber
keine Konkurrenz zu großen

ter Spender angewiesen ist.
„Andere werben erst Spen-

den ein und machen dann
etwas damit, bei uns ist es
umgekehrt", sagt Hilfers. Die
Storchenpflegestation in Glü-
sing besteht nämlich schon
seit 15 Jahren und hat sich zu

einer touristischen Attraktion
entwickelt.

Kinder aus Kindergärten
und Schulen bekommen hier
oft ersten Kontakt mit den
Wildvögeln. Auch Studenten
informieren sich auf der Stor-
chenstation. Außerdem über

nimmt Udo Hilfers, unter-
stützt von Familienmitglie-
dern und Freunden auch die
Pflege von wild lebenden Stör-
chen.

Mehr Infos über den Verein unter
www.storchenstation.de

Das Gehege der Storchenpflegesation in Glüsing. Udo Hilfers und seine Frau Anke betreuen dort zurzeit 20 verletzte oder kranke Störche
von denen einige später wieder ausgewildert werden. BILD:JAN LEHMANN

Organisationen mit ähnlichen
Zielen sein. „Wir wollen
vielmehr mit diesen Vereinen
kooperieren", erklärt Hilfers.

Der stellvertretende Ver-
einsvorsitzende betont, dass
die Storchenstation insbeson-
dere auf Zuwendungen priva

http://www.storchenstation.de
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